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 Vollerhebung aller in Deutschland 

einkommensteuerpflichtigen Personen 

 

NICHT: 

 Vollerhebung aller Pendler oder Personen mit doppelter 

Haushaltsführung 

 

SONDERN: 

 Nur Steuerpflichtige, die 

 die eine Einkommensteuererklärung abgeben, 

 Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit haben und 

 entsprechende Werbungskosten angeben. 
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 Nebenprodukt des Besteuerungsprozesses 

 Hohe Datenqualität durch finanzielle Relevanz und 

Automatisierung 

 

FINANZIELL RELEVANT: 

 Nur Angaben, die über der Pauschale für Werbungskosten 

liegen. 
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  Anzahl Anteil 

Alle veranlagte Personen mit Einkünften aus 

nichtselbständiger Arbeit (Bruttolohnempfänger) 2012 
25.775.215 100 % 

Darunter Personen mit Werbungskosten über der 

Werbungskostenpauschale und Angaben zu Wegen 

zwischen Wohnung und Arbeitsstätte (Pendler) 

11.876.848 46,1 % 

Darunter Personen mit Werbungskosten über der 

Werbungskostenpauschale und Angaben zu doppelter 

Haushaltsführung 

386.292 1,5 % 
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 Entwicklung 

 Seit 1950 als (Papier-)Fachserie im Abstand von zwei bis 

fünf Jahren 

 Seit 1965 dreijährlich 

 Seit 1992 elektronisch 

 Zwischen 2001 und 2011 zusätzlich jährliche 

Geschäftsstatistik (nur Steuerpflichtige mit 

Einkommensteuererklärung) 

 Seit 2012 jährliche Bundesstatistik (inklusive 

Lohnsteuerfälle) 
 

 Taxpayer-Panel verknüpft die Daten auf Ebene der einzelnen 

Steuerpflichtigen derzeit für 2001 bis 2012  
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Anzahl 

Veranlagte Personen mit Angaben in den Jahren 

2001 bis 2012, die mit Pendeln begonnen haben 
644.833 

Veranlagte Personen mit Angaben in den Jahren 

2001 bis 2012, die das Pendeln aufgegeben haben 
922.935 

Veranlagte Personen mit Angaben in den Jahren 

2001 bis 2012, die eine doppelte Haushaltsführung 

aufgenommen haben 

74.817 

Veranlagte Personen mit Angaben in den Jahren 

2001 bis 2012, die eine doppelte Haushaltsführung 

beendet haben 

86.503 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Zeitreihe 

Anzahl der Pendler Anteil an den 

Bruttolohnempfängern 
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e
n

 

Veranlagungsjahr 
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26% 

22% 

52% 

Mann 
27% 

Frau 
24% 

49% 2012 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Veranlagungsart 
Vergleich der Pendler (Innenring) 

 mit allen Steuerpflichtigen mit Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit (Außenring) nach Veranlagungsart und Geschlecht 

Splitting-

tabellenfälle 

Grund-

tabellenfälle 
26% 

19% 

55% 

Mann 
26% 

Frau 
22% 

52% 2001 
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Beide

Nur Männer

Nur Frauen
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Paaranalyse 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Altersverteilung 

2012 

2001 

% 

Alter in Jahren 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Kinder 

52% 

22% 

26% 

54% 

22% 

24% 

2001 

Vergleich der Pendler (Innenring) 

 mit allen Steuerpflichtigen mit Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit (Außenring) nach Anzahl der Kinder 

55% 

21% 

24% 

56% 

21% 

23% 

2012 
Kein Kind 

Ein Kind 

Zwei und mehr 

Kinder 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Bruttolohn 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Wohnort 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Profil 

Durchschnittlicher 

Bruttolohnempfänger 

2012 

Durchschnittlicher 

Pendler 2012 

Mann Geschlecht Mann 

Einzeln veranlagt Veranlagung 
Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

44 Jahre Alter 43 Jahre 

Keine Kinder Kinder Keine Kinder 

35.000 Euro Bruttolohn 42.000 Euro 

Nordrhein-Westfalen Wohnort Nordrhein-Westfalen 
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Wege zwischen Wohnung und 

Arbeitsstätte – Wer wechselt? 

Durchschnittlicher 

Bruttolohnempfänger 

Durchschnittlicher 

Pendler 2012 

Zwischen 2001 und 

2012 Pendeln 

begonnen 

Zwischen 2001 und 

2012 Pendeln 

aufgegeben 

Geschlecht Mann Mann Mann Mann 

Veranlagung Einzeln veranlagt 
Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Alter 44 Jahre 43 Jahre 41 Jahre 47 Jahre 

Kinder Keine Kinder Keine Kinder (Ein oder mehr Kinder) (Ein oder mehr Kinder) 

Bruttolohn 35.000 Euro 42.000 Euro 33.000 Euro 40.000 Euro 

Lohnänderung - - + 4.000 Euro - 3.000 Euro 

Wohnort Nordrhein-Westfalen Nordrhein-Westfalen Nordrhein-Westfalen Nordrhein-Westfalen 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Zeitreihe 

Anzahl der Personen mit 

doppelter Haushaltsführung 

Anteil an den 

Bruttolohnempfängern 

% 

M
il

li
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n
e
n

 

Veranlagungsjahr 
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39% 

16% 

45% 

Mann 
26% 

Frau 
22% 

52% 2004 

45% 

19% 

36% 

Mann 
26% 

Frau 
22% 

52% 2001 

33% 

16% 

51% 

Mann 
27% 

Frau 
24% 

49% 2012 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Veranlagungsart 
 

Vergleich der Personen mit doppelter Haushaltsführung (Innenring) 

 mit allen Steuerpflichtigen mit Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit (Außenring) nach Veranlagungsart und Geschlecht 

Splitting-

tabellenfälle 

Grund-

tabellenfälle 



© Statistisches Bundesamt,  F 3 Finanzen und Steuern 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110

2001

2004

2012

   22 

Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Paaranalyse 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Altersverteilung 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Kinder 
Vergleich der Personen mit doppelter Haushaltsführung (Innenring) 

 mit allen Steuerpflichtigen mit Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit (Außenring) nach Anzahl der Kinder 

Kein Kind 

Ein Kind 

Zwei und mehr 

Kinder 

65% 17% 

18% 

54% 

22% 

24% 

2001 62% 

18% 

20% 

56% 

21% 

23% 

2012 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Bruttolohn 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Wohnort 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Profil 

Durchschnittlicher 

Bruttolohnempfänger 

2012 

Durchschnittliche 

Person mit doppelter 

Haushaltsführung 2012 

Mann Geschlecht Mann 

Einzeln veranlagt Veranlagung 
Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

44 Jahre Alter 42 Jahre 

Keine Kinder Kinder Keine Kinder 

35.000 Euro Bruttolohn 62.000 Euro 

Nordrhein-Westfalen Wohnort Bayern 
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Mehraufwendungen für doppelte 

Haushaltsführung – Wer wechselt? 
Durchschnittlicher 

Bruttolohnempfänger 

Durchschnittliche 

Person mit doppelter 

Haushaltsführung 

Zwischen 2001 und 

2012 DHF begonnen 

Zwischen 2001 und 

2012 DHF 

aufgegeben 

Geschlecht Mann Mann Mann Mann 

Veranlagung Einzeln veranlagt 
Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Mit dem Ehepartner 

gemeinsam veranlagt 

Alter 44 Jahre 42 Jahre 45 Jahre 37 Jahre 

Kinder Keine Kinder Keine Kinder (Ein oder mehr Kinder) (Ein oder mehr Kinder) 

Bruttolohn 35.000 Euro 62.000 Euro 69.000 Euro 41.000 Euro 

Lohnänderung - - + 7.000 Euro + 600 Euro 

Wohnort Nordrhein-Westfalen Bayern Nordrhein-Westfalen Bayern 

Fahrtkosten - - - 1.000 Euro + 500 Euro 
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VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT! 
 

 

 

 

Ulrike Gerber, 

0611/75-2385 

ulrike.gerber@destatis.de 


